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Einführung 

 

 

In Access werden Daten in einer Datenbank abgelegt, der ein relationales Datenmodell zugrunde 
liegt. Diese Datenbank bildet häufig die Basis einer Anwendung. Mit individuell gestaltbaren Formu-
laren  können die Oberflächen optimal an den Geschäftsprozess angepasst werden. Hier werden 
von Access hervorragende Möglichkeiten geboten. 

Ferner verfügt Access über eine objektorientierte Programmiersprache VBA (Visual Basic for Appli-
cations). Hiermit lassen sich auch komplizierte 
Anwendungen realisieren.  

In Access ist eine vollständige Integration von 
Tabellen, Formularen und VBA  in einer ge-
meinsamen Entwicklungsumgebung gegeben, 
was die Übersichtlichkeit erhöht und die Ent-
wicklungszeiten beschleunigt. Bei Bedarf  kön-
nen die Tabellen in Access in ein gewünschtes 
Datenbanksystem (z.B. SQL-Server von Micro-
soft) überführt werden. Die Oberfläche und die 
Funktionalität der Access-Anwendung bleiben 
dabei erhalten.  

Mit einer Access-Anwendung werden dem An-
wender  alle Daten in einer gut strukturierten 
und exportierbaren Form zur Verfügung gestellt 
und sind nicht in einem System verborgen. 
Ebenso hat der Anwender die Möglichkeit, den 
Quellcode einzusehen und – sofern gewünscht – anzupassen. Damit wird dem Anwender die Si-
cherheit gegeben, seine Anwendung mit Blick auf zukünftige Anforderungen pflegen zu können. 

 

Das Videobuch „Einführung in Access – Access Grundlagen“ wendet sich an Personen, die noch 
keinerlei Kenntnisse von Access haben. Es bietet jedoch in den späteren Kapiteln auch dem fortge-
schrittenen ACCESS-Entwickler und Anwender vielfältige Anregungen. 

Mit dem Videobuch Access Grundlagen wird ein Leitfaden vorgelegt, der es gestattet, sich Schritt 
für Schritt, in die Entwicklungsumgebung von Access einzuarbeiten. Aus der Vielzahl der Möglich-
keiten sind die die Methoden und Werkzeuge ausgewählt, die es gestatten, schnell und effizient 
zum Ziel einer Anwendungsentwicklung zu gelangen.  

Zur Entwicklung eines Anwendungssystems bedarf es spezieller Kenntnisse in der Systementwick-
lung. Im Buch „Systementwicklung – Planung und Realisierung von Anwendungssystemen“ wird 
das Rüstzeug vorgelegt, um die Anforderungen an ein Anwendungssystem zu erheben und in einem 
Sollkonzept zu entwerfen. Im Videobuch „Access Grundlagen“ wird dargestellt, wie das Lösungs-
konzept in Access umgesetzt werden kann, sei es als Prototyp oder als voll betriebsfähiges Anwen-
dungssystem. In den weiteren Videobüchern von Access wird auf die Programmierung und die Ta-
bellenverarbeitung in VBA eingegangen, um auch komplexe Aufgabenstellungen lösen zu können. 
Sie erhalten Einblick in typische Anwendungen der Praxis. 

Integrierte Entwicklungsumgebung 
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Leitfaden zur Systementwicklung 

Der Kurs beginnt mit einem Kapitel „Ersten Schritte“. Hier erhalten Sie Hinweise zur Bedienung und 
zu wichtigen Einstellungen. Es werden systematisch die Objekte und die Funktionalität von Access 
erläutert und anhand von Beispielen demonstriert. 

 

ER-Modell 

Es wird auf Tabellen und die Datenmodellierung eingegangen. Dabei wird das bekannte ER-Modell 
von CHEN verwendet. Sie erhalten einen ersten Einblick in die Programmiersprache VBA, ohne 
dass dazu spezielle Programmierkenntnisse erforderlich sind. Es werden verschiedenste Formen 
der Gestaltung von Benutzeroberflächen behandelt. Und es wird Ihnen gezeigt, wie Sie Access 
auch im Mehrbenutzerbetrieb einsetzen können. 

Zum Abschluss des Buches wird auf die Weitergabe Ihrer Access-Anwendung an den Endbenutzer 
eingegangen, auch an den Nutzer, der selbst nicht über Access verfügt. 
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Lektion 1 | Erste Schritte - Datenbank AG01 Leer.accdb 
 

 

 
 
 
 
 

 
 Das Datenbankfenster besteht aus dem Menü-, Navigations- und Dokumentenbereich 
 Dokumente können im Registerkartenformat oder als überlappende Fenster dargestellt werden (Doku-

mentfensteroption). 
 Bei den Accessoptionen können wichtige Einstellungen vorgenommen werden, wie z.B.: 

 Titel der Anwendung 
 Standard-Dateiformat 
 Dokumentfensteroption 
 Navigationsbereich dauerhaft ausblenden 
 Bestätigen von Datensatzänderungen, Löschen von Dokumenten und Aktionsabfragen 
 Festlegen eines vertrauenswürdigen Speicherortes 
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Lektion 2 | Tabellen – Datenbank AG02.accdb 
    

 
Datenblattansicht 
 

Entwurfsansicht 
 
 
 

 Eine Tabelle enthält Datensätze, in denen die Informationen gespeichert sind.  
 Jeder Datensatz besteht aus Feldern.  

 
 

Ein Feld  besitzt einem bestimmten Datentyp. 

 
 

 Grundsätzlich muss ein Feld des Datensatzes ein Primärschlüssel sein, d.h. der Inhalt ist eindeutig für den 
Datensatz. Es gibt auch zusammengesetzte Primärschlüssel, die aus mehreren Feldern bestehen. Von dieser 
Möglichkeit werden wir weitgehend absehen.  

 Häufig wird eine laufende Nummer als Primärschlüssel hinzugefügt. Das Feld hat dann den Datentyp Auto-
wert.  Der Primärschlüssel dient später zur Verknüpfung von Tabellen. 

 Die Definition einer Tabelle erfolgt in der Entwurfsansicht.  
 Die Speicherung des Entwurfs einer Tabelle erfolgt, indem über das Kreuz die Tabelle geschlossen oder 

zur Datenblattansicht gewechselt wird. Die Speicherung kann aber auch über die Menüauswahl "Datei" mit 
der Schaltfläche "Speichern" vorgenommen werden. 
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Lektion 3 | Import/Export – Datenbank AG03.accdb 
 

 
 

 
 
 
 
 

 Excel-Tabellen lassen sich in Access importieren. Die Überschriften der Excel-Tabelle sollten als Feld-Namen 
für Access verwendet werden können.  

 Der Datentyp kann vor der Übernahme für die Felder festgelegt werden.   
 In der Regel wird von Access ein Primärschlüssel mit dem Datentyp AutoWert hinzugefügt. 
 Ebenso können Access-Tabellen nach Excel exportiert werden.  
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Lektion 4 | Abfragen – Datenbank AG04.accdb 
 

 
Redundanzfreier Tabellenentwurf 
 
 

 
Entwurf einer Auswahl-Abfrage 
 
 

 Abfragen (Auswahl-Abfragen)  bieten die Möglichkeit, Felder aus einer oder mehreren Tabellen auszuwäh-
len. 

 Die Tabellen werden über Schlüsselfelder mit einander verknüpft. Dabei ergibt sich die Auswahl der Da-
tensätze aus der Verknüpfungseigenschaft. 

 Abfragen werden weitgehend wie Tabellen behandelt, sie stellen eine "virtuelle" Tabelle dar. 
 In einer Abfrage können Sortiervorgaben und Abgrenzungen – die die Auswahl der Datensätze einschrän-

ken – definiert werden. 
 In einer Abfrage können auch Berechnungsfelder hinzugefügt werden, deren Inhalt sich aus einem funktio-

nalen Zusammenhang anderer Feldern ergibt. 
 In einer Abfrage kann eine Gruppierung nach Feldern erfolgen, wobei Feldinhalte auch summiert werden 

können.  
 Abfragen bieten bei der Erfassung eines Feldes in einer Tabelle die Möglichkeit, Werte aus einer anderen 

Tabelle vorzugeben (Nachschlagefeld). 
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Lektion 5 | Formulare – Datenbank AG05.accdb 
 
 

 
Formular- und Datenblattansicht 
 
 
 
 
 
 

 
 
Entwurfsansicht von Abfrage (Datensatzquelle)  und Formular 
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 Formulare ermöglichen einen weitgehend frei gestaltbaren Zugriff auf Tabellen und Abfragen.  
 Formulare und Felder haben Eigenschaften. Diese sind in einem Eigenschaftsblatt festgelegt. 
 Der Formularentwurf gliedert sich in drei Schritte:  

• Erstellen des Formulars 
• Festlegen der Eigenschaften 
• Hinzufügen der Felder 

 
 
 
 

 
 

 
Eigenschaftsblatt für Formular und Feld 
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Lektion 6 | Schaltflächen– Datenbank AG06.accdb 
 

 
 

 Formularentwurf 
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Assistent 
 
 
 
 

 
 
 
 

 Schaltflächen ermöglichen eine vielfältige Steuerung des Formulars. Es können Aktionen ausgelöst werden. 
 Mit einem Assistenten können Standardaktionen festgelegt werden. 
 Schaltflächen besitzen, wie die Felder oder das Formular selbst, Eigenschaften, die im Eigenschaftsblatt 

festgehalten werden. 
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Lektion 7 | Makros – Datenbank AG07.accdb 
 

 
 
Entwurfsansicht eines Makros, das das Formular fBuch01 öffnet 
 
 
 
 
 

 Makros bieten eine Möglichkeit, eine Aktion auszuführen, z.B. das Öffnen eines Formulars. 
 Über die Symbolleiste für den Schnellzugriff kann über ein Symbol ein Makro aufgerufen werden. 
 Bei Schaltflächen können eingebettete Makros Aktionen auslösen. Sie werden mit dem Assistenten erzeugt. 
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Lektion 8 | Formularmodule – Datenbank AG08.accdb 
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Lektion 9 | Register – Datenbank AG09.accdb 
 

 
 

 
 
 

 Registerkarten dienen dazu, Felder in einem Formular zu strukturieren und auf mehrere Seiten eines Re-
gisters zu verteilen. 

 Ein gewünschter Formularaufbau kann in einer Vorlage festgehalten werden. Dadurch wird erreicht, dass 
alle Formulare das gleiche Aussehen haben und eine einheitliche Oberfläche entsteht. 
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Lektion 10 | Unterformulare– Datenbank AG10.accdb 
 

 
Formular fBuch50 mit Unterformular, in das das Referenzformular fBuch51 eingefügt wird. 
 

 
Formular fBuch51 
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Entwurfsansicht des Formulars 
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 Das Unterformular ist ein Steuerelement, es ist kein Formular, sondern ein Rahmen, in den ein 

Referenzformular eingefügt wird. 
 Es kann dem Referenzformular ein Schlüssel übergeben werden, so dass nur die Sätze im Unter-

formular angezeigt werden, die diesem Schlüssel entsprechen. 
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Code-Katalog 
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Lektion 11 | Berichte – Datenbank AG11.accdb 
 
 

 
Bericht 
 

 
Entwurfsansicht des Berichtes 
 
 
 Mit einem Bericht können Sie Ihre Daten in einer gewünschten Form ausgeben. Sie haben vielfältige 

Möglichkeiten der Formatierung, Gruppierung und Sortierung. 
 Der Bericht kann in der Seitenansicht gedruckt oder als PDF-File ausgegeben werden. 
 Die Berichtsansicht gestattet es Ihnen, den Bericht auf dem Bildschirm in einer fortlaufenden An-

sicht – ohne Seitenunterbrechung – darzustellen. 
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Lektion 12 | Unterberichte – Datenbank AG12.accdb 
 

  
Bericht mit Unterbericht 
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Entwurfsansicht 
 
 
 

 Der Unterbericht ist ein Rahmen, in den ein Referenzbericht eingefügt wird. Damit ist es möglich, zu Sätzen 
eines Hauptberichtes ergänzende Informationen anzufügen. 

 Durch die Eigenschaft "Vergrößerbar" können der Unterbericht und auch die Felder an den Umfang des Inhal-
tes angepasst werden. 
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Lektion 13 | Tabellenbeziehungen – Datenbank AG13.accdb 
 

 
   
  Entity-Relationship (ER) Diagramm nach Chen 
 
 
 

 
 
 Realisierung in Access mit eigener Tabelle für m:n-Beziehung 
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Tabellenbeziehungen in Access 
 
 
 Das ER-Diagramm ist ein wichtiges Instrument, um die Beziehungen zwischen den Tabellen zu 

veranschaulichen und das Datenmodell darzustellen. 
 n:m-Beziehungen werden in eine eigenständigen Tabelle überführt. Damit sind nur noch 1:n Be-

ziehungen im Datenmodell enthalten.  
 Mit dem Datenbanktool "Beziehungen" lässt sich das ER-Diagramm in Access umsetzen. 
 Referenzielle Integrität ist erforderlich, wenn über einen Fremdschlüssel auf eine andere Tabelle 

verwiesen wird. Es muss zum Fremdschlüssel ein entsprechender Datensatz in der Referenzta-
belle vorliegen. 

 Eine Aktualisierungs- und Löschweitergabe muss definiert werden, wenn Datensätze von einem 
Datensatz einer übergeordneten Tabelle abhängen. Das Löschen eines Datensatzes in der über-
geordneten Tabelle führt automatisch zum Löschen der abhängigen Datensätze der unterge-
ordneten Tabelle. (Beispiel : Buch mit Notizen zum Buch) 
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Lektion 14 | Entwicklung einer Anwendung – Datenbank AG14.accdb 
 
 
 

 
Entwicklungsphasen 
 
 
 
 

 Die Entwicklung einer Anwendung erfolgt in Phasen. 
 Erstellen der Tabellen: Grundlage bildet das ER-Modell.  
 Festlegung der Nachschlagefelder in Form von Kombinationsfeldern. 
 Festlegung der Bezeichnungen, wie sie im Formular verwendet werden sollen. 
 Festlegung der Beziehungen zwischen den Tabellen sowie Änderungs- und Löschvorgaben. 
 Erstellen von individuellen Vorlagen, um eine einheitliche Oberfläche zu erhalten und effizient die Formulare 

zu entwickeln. 
 Erstellen der Formulare und Berichte auf Basis der Vorlagen. 
 Menüs gestatten eine individuelle Gestaltung der Navigation. 
 Das Entwurfsschema eines Formulars ist ein hilfreiches Instrument, um  

 die Gestaltung, die Eigenschaften und die Prozeduren des Formularmoduls 
 auf einen Blick erfassen zu können. 
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Lektion 15 | Navigation und Mehrplatzanwendung – Datenbank AG15.accdb 
 
 
 

 Das Menüformular kann jederzeit über die Symbolleiste für den Schnellzugriff aufgerufen werden. 
 Die Anwendung wird mit dem Menüformular gestartet. 
 Eine Einplatzversion kann zu einer Mehrplatzversion erweitert werden. Dazu wird die Datenbank aufgeteilt in 

ein Backend und ein Frontend. Das Backend liegt auf dem Server und enthält die Tabellen, das Frontend wird 
auf jeden Client kopiert. Es enthält die Verknüpfungen zu den Tabellen des Backends.  

 Die Verknüpfungen werden im Frontend erstellt. Dies kann auch automatisert werden. 
 Alle Benutzer greifen auf denselben Datenbestand zu. 
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Lektion 16 | Weitergabe – Datenbank AG16.accdb 
 
 
 

 Anwendungen können dem End-Nutzer in verschiedenen Versionen zur Verfügung gestellt werden, insbe-
sondere unter dem Aspekt, in welchem Umfang der End-Nutzer selbst Änderungen am System vornehmen 
soll. 

 Verfüg der Benutzer über kein Access, so wird von Micosoft kostenlos ein ACCESS RUNTIME zum Download 
zur Verfügung gestellt. Nach der Installation ist die Anwendung voll lauffähig. 
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